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Neues nGUMG im Dezember 2022

Revision vom Gengesetz, gültig ab Dezember 2022
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Definition genetische Untersuchungen

• «Untersuchungen zur Abklärung von Eigenschaften des menschlichen Erbguts»

• Genetische Ursachen von Krankheiten, z.B. Down-Syndrom, Cystische Fibrose

• Trägerstatus für Krankheit, z.B. Chorea Huntington, Brustkrebs

• Genetische Hintergründe medizinisch nicht relevanter Eigenschaften, z.B. Augenfarbe, sportliche Veranlagung

• Genetische Veränderungen von Tumormaterial zur Therapieoptimierung, diese werden aber  nicht an die nächste 
Generation weitergegeben z.B. Genexpressionstest Endopredict bei Brustkrebsgewebe

• Genetischer Fingerabdruck z.B. Forensik oder Vaterschaftsabklärungen
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Pränataldiagnostik

Präsymptomatisches Testen

Keimzellen-Spende

Vaterschaftstest

Informed consent

Kommerzielle Tests
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Abtreibungsfristen haben Einfluss auf Wahl der Pränataldiagnostik

• NIPT ab 10. SSW Resultat nach einem Tag Bestätigung durch CVS

• CVS ab 11. SSW Kurzzeitkultur Resultat 1 Tag Bestätigung Langzeitkultur

• Amniozentese ab 16. SSW Resultat ca. 7 – 10 Tage

Pränataldiagnostik
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• Ab 4. SSW nachweisbar, zwischen 2 - 40% der zellfreien DNA im

Plasma

• Anteil 2-40%, nur ca. 24 Stunden haltbar

• kurze Fragmente < 200bp

• Herkunft: Mutterkuchen, 

gleiches extraembryonales Material wie bei CVS

NIPT
Nicht-invasiver Pränatal Test aus cff DNA



medica

Chorionzotten-Biopsie (CVS)

Zeitpunkt:
ab 11. SSW

1. Trimester
transzervikal oder transabdominal

2. u. 3. Trimester
transabdominal

Abort-Risiko:
0,5 – 1,0 %

Befunddauer:
1 - 2 Tage (Direkt)
7 - 14 Tage (Langzeitkultur)
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Amniocentese

Zeitpunkt
ab 15. SSW

Abnahme
Transabdominal      

Abort-Risiko
0,5 – 1,0 %

Befunddauer
1 Tag (FISH)
7 - 10 Tage (Karyogramm)
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Pränataldiagnostik

Auffälligkeit im

• NIPT

• Chromosomenanalyse aus Fruchtwasser oder 

Chorionzotten

• Array-Diagnostik

• Ultraschall

• Nach Infektion

Gemäss Gesetz: 
bei Abtreibung nach der 12. SSW gilt  «Mütterliche 
Indikation»: 
für werdende Mutter ist Zustand nicht zumutbar
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Mütterliche 
Indikation
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Abtreibungsfristen und Abbruchmethode

bis 9. SSW
«Abtreibungspille «Mifegyne» (Wirkstoff Mifepriston) mit Prostaglandin Cytotec (Misoprostol)
Mechanismus: Schwangerschaftserhaltendes Hormon Progesteron wird gehemmt, Wehen werden 
dann durch Cytotec ausgelöst.

bis 14. SSW
Absaugmethode mit Plastikschlauch durch den geöffneten Muttermund zur Gebärmutter eingeführt. 
Mit einem starken Sog wird der Embryo mitsamt der Plazenta abgesaugt. 
Unter Vollnarkose oder örtlicher Betäubung.

Ausschabung mit stumpfen Schabinstrument (Kürettage) wird Embryo und Plazenta von der 
Gebärmutterwand abgelöst und ausgeschabt. 
Unter Vollnarkose. 

Nach 14.SSW 
Geburtseinleitung (Spätabtreibung)
Geburt mit Hebamme
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Spätabtreibung

Theoretisch mit «mütterlicher Indikation» bis zur 40. SSW möglich, aber wird in der Schweiz in der Regel nur bis 
24. SSW durchgeführt.

Schwangere muss «normal» gebären

Nach 24. SSW ist Fetus oftmals lebensfähig, d.h. zur Behinderung kommt Geburtsschaden hinzu 
Ärztinnen/Ärzte müssen dann alles tun um dieses Leben zu retten

Fetozid vor Geburt: KCl-Lösung muss ins fetale Herz gespritzt werden

• Grosse psychische Belastung für Schwangere, Ärzte und Hebammen

• In Spitälern mit kirchlichem Träger oftmals nicht möglich

• Ärzte weigern sich Eingriff vorzunehmen

• Fetozid auch bei Mehrlingsschwangerschaften
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Präsymptomatisches Testen

Mutter hat genetisch bedingten Brustkrebs
Frage: Darf die symptomlose minderjährige Tochter getestet werden?

NEIN!

Gemäss GUMG hat der Mensch das «Recht auf Nicht-Wissen»
Testung erst, wenn Kind volljährig

Beispiele für spät auftretende genetisch bedingte Erkrankungen:
Chorea Huntington, Brustkrebs, Darmkrebs

ABER: 
Bestimmte Erkrankungen, z.B. Cystische Fibrose dürfen pränatal getestet werden
Symptome sind schon im Mutterleib vorhanden als auch direkt nach der Geburt 

Keine Paneluntersuchungen an Neugeborenen
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Eizellspende ist in der Schweiz verboten, aber Samenzellspende ist unter bestimmten Umständen erlaubt, Spender darf nicht 

selbst ausgesucht werden.  Seit diesem Jahr auch für lesbische Paare

Keimzellenspende
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Leihmutterschaft ist in den meisten Ländern verboten, ausser:
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Präimplantationsdiagnostik (PID)

Bei IVF wird Embryo vorher getestet, bevor er eingesetzt wird.

-> nur bei Paaren, die Überträger von schweren Erbkrankheiten sind, ist PID erlaubt und nur für diese Krankheit

NICHT zur Geschlechtsbestimmung oder andere Krankheiten
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Die DNA aller Menschen ist zu über 99 % identisch. Unterschiede in „Short Tandem Repeats“ (STR)
STR = Wiederholungen bestimmter Nukleotidsequenzen in Regionen, die keine Proteine codieren. 

Die Anzahl der Wiederholungen variiert und ist vererbbar
Kombination verschiedener STR-Regionen ist für jeden Menschen charakteristisch ist

Vaterschaftstest
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Pränatale Vaterschaft (im Rahmen von CVS, Amniozentese, NIPT)

Bisher: Vaterschaftsbestimmung in der Schweiz erst nach Geburt erlaubt, z.B. aus Nabelschnurblut

Im neuen Gengesetz (nGUMG) ab Dezember: 

«Diese dürfen nach Art. 52 Abs. 1 nGUMG nur durch eine ärztliche Fachperson veranlasst werden, wodurch 
sichergestellt werden soll, dass die Frau vorgängig ein adäquates Beratungsgespräch erhält…

Es darf der schwangeren Frau vor Ablauf der zwölften Schwangerschaftswoche das Geschlecht des Fötus nicht 
mitgeteilt werden. Der Untersuchungsbericht sollte also keine Angaben zum Geschlecht enthalten.



Einverständniserklärung (informed consent)

medica

• Patient ist informiert, was untersucht wird

• Vorgehen bei Zufallsbefunden/Nebenbefunden

• Vorgehen bei Überträgerstatus

• Was soll mit der DNA nach der Untersuchung geschehen?



Nutrigenomik

Machen Genanalysen bei Übergewicht Sinn?

Kritik
• «nur» 8 Gene entscheidend, wenn mehr als 140 

Gene den BMI beeinflussen

(GIANT-Studie, 2015)

• Epigenetik

• Noch nicht routine-tauglich

• Studienlage: Lebensstiländerungen wichtiger!

Kommerzielle Tests



Beispiel: Weight Sensor von Progenom
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Kurz gesagt : 

«Essen sie Broccoli und treiben Sie Sport»
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Danke!
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